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Nr 1 19 Hall e a d Saale Sonnabend den 11 März t 1905
Politiſche Wochenſchanu

Die ſozialpolitiſche Debatte im Reichstag nahm in der
abgelaufe nen Woche ihren Fortgang Staatsſekretär Graf
Ppoſadowsky entwickelte in großzügiger Rede ein Programm
ur Vereinheitlichung der drei großen Reichs

derſicherungsgeſetze und zur Schaffung eines gemein
amen Unterbaues für die deutſchen ſozialpolitiſchen Arbeiter

Verſicherungsinſtitute Er fand mit ſeinen Darlegungen
innerhalb und außerhalb des Reichstages allgemeinen Bei
fall Abg Dr Spahn vom Zentrum ermutigte den Staats
ſekretär in einer zuſtimmenden Erklärung zu der neuen
reformatoriſchen Tätigkeit Jm Laufe der Debatte empfahl
Dr Mugdan die Studierenden der Medizin mit der Arbeiter
ſhutzgeſetzgevung bekannt zu machen und beklagte daß das
Poſadowstyſche Reformwerk wieder eine Fülle neuer
Heamter über Deutſchland ergießen werde Das wird
allerdings unvermeidlich ſein iſt aber kein Grund ſich gegen
die Reform einnehmen zu laſſen Einen bedeutſamen Fort
ſchritt würde man darin erblicken müſſen wenn in Ver daß die Arbeiterausſchüſſe politiſche Beſtrebungen verfolgen
bindung mit der Poſadowskyſchen Reform auch ein neuer
Stab höherer Beamten aus den Volkswirtſchaftlern gebildet

ultramontaner Toleranz läßt ſich kaum bringen als dieſe
Bekämpfung über den Tod hinaus

Die zweite preußiſche Berggeſetznovelle iſt dem Ab
geordnetenhauſe dieſer Tage zugegangen Zwar werden

nicht alle Forderungen der Arbeiter erfüllt aber ſie bringt
einen erheblichen Fortſchritt gegen früher Das Wagennullen
wird vollſtändig beſeitigt und durch ein Strafgelderſyſtem
erſetzt Bei der Prüfung des Förderquantums auf ſeine
Qualität und Menge hat ein von den Bergarbeitern be
zahlter Vertrauensmann der Arbeiter zugegen zu ſein Die
Höhe des Strafgeldes darf im Monat den doppelten Betrag
des durchſchnittlichen Tagelohnes alſo im Höchſtfall 8

nicht überſteigen Die Arbeiter hatten eine Höchſtſtrafe
von etwa 4 M verlangt Man kann gewiß die
Strafgelder noch etwas herabſetzen Ein großer

Erfolg iſt die Einſetzung von Arbeiter Ausſchüſſen
Jn den Motiven wird dazu folgendes ausgeführt

Der vielfach von Werksbeſitzern geäußerten Befürchtung

oder in ſonſtiger Weiſe den Werksverwaltungen e
keiten bereiten werden kann eine Berechtigung nicht ab

würde für die es bis jetzt leider eine Karriere im Reichs geſprochen werden Dieſen Schwierigkeiten wird aber da
und Staatsdienſt noch nicht gibt Auch auf den Leipziger durch entgegengewirkt werden können daß einerſeits dem
Aerzteſtreik und die Konflikte mit den Krankenkaſſen erſtreckten Arbeiterausſchuß lediglich eine beratende oder beſſer infor
ſich die Mugdanſchen Ausführungen die den Sozialdemo mierende Stellung zugewieſen dem Werksbeſitzer dagegen
kraten manchen Schönheitsfehler nachwieſen Der Antrag
Auer zur Errichtung eines Reichs Arbeitsamts
wurde auf Antrag Trimborn der Regierung zur Berück

ſhigung gr Def e aeinige bezügli er Haftung des Tierhalters dieLauerliche Bevölkerung ß r v
mildern gingen an eine Kommiſſion von itgliedern Dem Nachtragsentwurf zum Handelsvertrag mit
OeſterreicheUngarn der das Datum des Jnkrafttretens auf

den t m e r h eugeſtimmt ebenſo der auf die Handelsrichter ezugn menden v r r S 113 Heere
eſetzes und der Gewährung von Sonntagsruhe an dieT hdesbeamten Ein Rede der Linken befürwortete das

J r e t An daß 2ie Lehrer und Schulen zur Beaufſichtigun eranziehtZubeil begründete einen ſopialdemoteetiſchen Feſeben hre

der fordert Arbeitgeber die den Gebrauch des Koalitions
rechts durch Arbeitermaßregelun gen illuſoriſch machen
mit drei Monaten Gefängnis zu beſtrafen Weitere An

Man e d a egb r Ferurg raximalarbeitszeit und den Schutz der Bauarbeiter Dieſteigen un polniſchen Amrage auf Neueinteilung
der Reichstagswahlkreiſe wurden von dem mit der
Rechten verbündeten Zentrum abgelehnt desgleichen ein
Antrag Paaſche der die Materie der Regierung zur Er
wägung hotte überweiſen wollen Im preußiſchenAbgeordnetenhauſe kam nach der Genehmigung des

n v Etats W er e rahnetat zur Erörterung Miniſter v Budde erklärte dieReichsbetriebsmittel Gemeinſchaft für geſichert Nur die

e en will keinen Schritt Stelle Jnr mehrere Sitzungen umſpannenden Debatte wurdenaußer zahlreichen n Wunſchen zum Rusbau des Eiſen

bahnnetzes und betreffs Emlegung neuer Zugverbindungen
mehrere Anträge zur Reform des Eiſenbabnperſonentarifs
beſprochen Miniſter Budde gab eine Reihe neuer Schnell
zugsverbindungen bekannt Wegen ſeiner Arbeiterfürſorge

h darin zeigt daß er das Syſtem der Arbeiter
ehren ſſe über das ganze preußiſche Staatsbahnnetz aus
de der Argen gende des Reigstags urg

ſich ein bemerkenswerter Vorgang zu Angeblich wen der

letthin bekannt gewordenen Aeußerungen des deutſchen

Se rn dies J wahreſei glauben wir nicht hat das Zentrum die von

L o e der abewilligen Bei der Vbſmmung ber die eptere giſer
en indes die Rechte und die Nationalliberalen vereint
ßer r gegen das Zentrum ſo daß die ganze

g ws und nun die geſamte Kavallerie ſeltſamerweiſe
ſcheidend i igt iſt Natürlich iſt dieſe Abſtimmung nicht ent
bereits d Es wird eine zweite Leſung nötig zu der

n e t eneiweglatton des Zentrums bei dieſer Gelegenheit wieder
nation v den Ultramontanismus herauszuſchlagen iſt im
wünſ We en Intereſſe ein gründliches Fehlſchlagen zu
artillerie Die Mehrforderung von zwei Batterien Fuß
ag gricden in der Kommiſſion genehmigt desgleichen

weiſe u enspräſenzgeſetz mit der geſetzlichen Feſtlegung der
dreußiſtge Dienſtzeit Die Budget m miſſion des
eraten n Abgeordnetenhauſes führte ihre Etats

ich u verhältnismäß g kurzer Friſt zu Ende
ſändige r die deutſchen Univerſitäten haben über das be
u kigge zunehmen der ultramontanen Propaganda
on du ſondern auch in das deutſche Heer dringt nun

ſchieden eit tramontane Abſonderungsſyſtem ein Mit Ent
entgegen muß ſolchen parteipolitiſchen Zerſetzungstendenzen
und da getreten werden Ein neuer Fall ultramontaner
ſaß o ein Seitenſtück zu dem Fall ameck iſt im
wo der argiſchen Landesausſchuß zur Sprache gefommen
Friedhof geordnete Blumenthal bekannt gab daß dervon Be ar Langenberg in Lothringen durch den Biſchof

die ihm gebührende volle und freie Entſchließung über ſeine
Maßnahmen vorbehalten wird andrerſeits dadurch daß dem
Arbeiterausſchuß Aufgaben und Tätigkeiten übertragen
werden die ihn vor einem zweckloſen Scheindaſein be
wahren und ihm eine gewiſſe Befriedigung gewähren Da
der BergbauVerein die Bildung von Arbeiterausſchüſſen
für unmöglich erklärt hatte iſt dieſes Entgegenkommen der
Regierung gegen die Wünſche der Arbeiter ganz beſonders
bemerkenswert Zwar ſind die Befugniſſe der Arbeiter
ausſchüſſe eng begrenzt Die Arbeiter erhalten nicht die
verlangte Grubenkontrolle ſie haben ſich nur gutachtlich zu
äußern Aber der prinzipielle Streit iſt zu Gunſten der
Arbeiter entſchieden und das Weitere wird ſich an der
Hand praktiſcher Erwägungen mit der Zeit von ſelbſt
regeln Daß auch die Marximalarbeitszeit und die Seil
fahrtbeſtimmungen genau präziſiert ſind und ferner das
Schichtweſen geregelt iſt kann die Berggeſetznovelle nur
noch ſympathiſcher machen Die Regierung bereitet noch
eine dritte Novelle vor die eine Reform des Knappſchafts
weſens bringen wird

Jn Südweſtafrika iſt der Aufſtand immer noch nicht
unterdrückt Die ofſiziöſen Blätter kündigen neue Nach
trags und Ergänzungsforderungen in Höhe von insgeſamt
60 Millionen Mark an Wie dabei das Reichsdefizit be
ſeitigt werden ſoll wird immer unklarer U a For
derungen des Kolonialdirektors findet ſich die auf Ein
richtung von Konzentrationslagern für die Hereros Von
einer Konzentrierung der verſprengten Hottentotten iſt aber
bis jetzt wenig zu merken Bei jeder neuen Attacke werden
ſie vielmehr ſtets wieder in alle vier Winde auseinander
getrieben ſo daß es noch Jahre lang dauern kann bis die
zu Räubern und Viehdieben degradierten Eingeborenen in
ruhige Bahnen einlenken werden

Das Hauptintereſſe der Woche mußte ſich den Ereigniſſen
des Auslandes zuwenden Die fortgeſetzten Angriffe im
öſterreichiſchen Reichsrat zwangen den alten öſter
reichiſchen Landesverteidigungsminiſter Feldzeugmeiſter Grafen
Welſersheimb der 26 Jahre ſeines Amtes gewaltet zum
Rücktritt An ſeine Stelle trat der Korpskommandeur Feld
zeugmeiſter Schönaich Jn Ungarn wird die Kriſis
chroniſch Ein Regierungsprogramm iſt immer noch nicht
gefunden Tisza führt die Geſchäfte weiter ihn vollends
unmöglich zu machen hat die ungariſche Oppoſition eine
Anklage wegen Verfaſſungsbruch gegen ihn ausgearbeitet
In Jtalien trat der ſiegreiche Politiker Giolitti mit
ſeinem geſamten Kabinett zur größten Ueberraſchung zurück
Der Eiſenbahnſtreik wurde ſofort nach dem Rücktritt des
Kabinetts friedlich beigelegt Fortis der neue Premier
miniſter ſtrebt eine Verſöhnung mit der Linken an und
hofft die radikalkonſtitutionelle Oppoſition auf ſeine Seite
g bringen Jn Macedonien tauchten wieder größere

andenmaſſen auf Angeblich ſollen 8000 Bulgaren unter
Sarafow und Genoſſen die türkiſche Grenze überſchritten
haben Die ruſſiſch öſterreichiſche Reform Aktion iſt alſo als
geſcheitert zu betrachten Was ſich auf dem Balkan vor
bereitet wo die drei Staaten Serbien Bulgarien und
Montenegro kürzlich eine Militärkonvention abgeſchloſſen
haben läßt ſich vorläufig nicht ſagen Der Veſuch des
ehrgeizigen nach der Unabhängigkeit Bulgariens und der
Königskrone ſtrebenden Fürſten Ferdinand in Berlin und
jetzt in London legt die Vermutung nahe daß wichtige
diplomatiſche Abmachungen für die nächſte Zukunft zu er
warten ſind

Die Wahlen in Griechenland ergaben einen ſtarken
Sieg der Regierung Jn Frankreich das mit Marokko
immer noch nicht ins Reine kommen kann nahm die
Deputiertenkammer das Heeresbudget an und wandte ſich
der Beratung des Einnahmeetats zu Jm engliſchen
Unterhauſe erzielte Balfour nachdem Marine und
Brrr wer und der Chefſekretär für Warzyndham der Oppoſition zum Opfer gefallen bei derAbſimmung über einen von Churchill eingebrachten Antrag

egen die Schutzzollpolitik eine Mehrheit von 42 Stimmen
o daß das Kabinett wieder für einige Zeit Oberwaſſer

erhalten hat Die norwegiſche Kabinettskriſis fand
it 15 Jahren mit dem Jnterdikt belegt iſt Und ihre vorläufige Erledigung dadurch daß Michelſen die Bil

dabei wagt ſich das Zentrum im Reichstage mit Toleranz dung eines neuen Kabinetts übernahm Man hatte ſchon
anträgen hervor In der Tat eine beſſere Jlluſtration allenthalben von einem Miniſterium Nanſen geſprochen eine

Kombination die ſich indes als hinfällig erwies Jn den
Vereinigten Staaten begann Rooſevelts zweite Amts
periode mit feierlicher Einführung des Präſidenten Rooſe
velt hielt eine flammende Rede die mit großer Begeiſterung
aufgenommen wurde und nun hat auch der Senat der in
der San Domingo Frage anfänglich Widerſtand entwickelte
unter Ausmerzung der Beziehungen zur Monrvoe Doktrin
das Abkommen betreffend das finanzielle Protektorat über
San Domingo angenommen

Der Zar zahlte im Laufe der Woche an England die
Entſchädigung für die Beſchießung der Huller Fiſcherflotte
in Summe von 1,390,000 M Das offiziöſe Rußland er
lebte den völligen politiſchmilitäriſch adminiſtrativen Zu
ſammenbruch Jm Jnnern des ruſſiſchen Reiches dauern
die Wirren fort Jm Kaukaſus zumal in Baku feierte der
Aufſtand unerhörte Blutorgien Jn Bieloſtok in Warſchau
und Petersburg wurden Attentate auf hohe Polizeibeamte
und Militärperſonen ausgeführt Der Zar erließ an zwei
nacheinander folgenden Tagen zwei ſich direkt prinzipiell wider
ſprechende Kundgebungen an ſein Volk Jn der erſten forderte
er zum Kampf gegen die Reſorm auf und proklamierte die
Selbherrſchaft als das einzige Heil Rußlands Jn der zweiten
empfahl er die Reform als das Heil Rußlands und forderte
er eine Beſchränkung der Selbſtherrſchaft durch Einführung
einer Verfaſſung Das war die Kulmination politiſcher
Hilfloſigkeik der Bankrott des Selbſtherrſchertums Die
Geſchichte der beiden Zarenmanifeſte wird wohl noch
lange Zeit in Dunkel gehüllt bleiben Die Vrerſion
als ob der Einfluß franzöſiſcher Bankiers ſpeziell
auch der Rouviers auf den Zaren bei dem Erlaß des
zweiten Reſkriptes mitgewirkt habe beruht wohl nur auf
Erfindung Nicht erfunden iſt indes daß die franzöſiſche
Finanzwelt der Aufnahme der neuen ruſſiſchen Anleihe
Schwierigkeiten entgegenſetzt Das wäre allerdings das
Ende wenn nun auch die Kreditfähigkeit des ruſſiſchen
Reiches in Frage geſtellt würde Mittlerweile haben
die vom Zaren begonnenen inneren Reformverſuche
die Unterhandlungen Schiedlowskis mit den Arbeitern
Petersburgs nicht den geringſten Erfolg Die Dele
gierten wahlen kamen wegen des Mißtrauens gegen
die Poltzeiwillkür nicht zuſtande Das Vertrauen der
Arbeiter auf den Zaren wird natürlich erſt recht nicht
dadurch wiederhergeſtellt daß nun noch die gewählten
Vertrauensmänner der Arbeiter verhaftet worden ſind
In ſeiner Suche nach Hilfe greift der Zar zu immer neuen
Männern So wurde erſt letzter Tage Graf Sſolsky zum
Vorſitzenden des Miniſterkomitees ernannt Damit ſchien
Witte abgeſägt doch wurde die letztere Konſequenz wieder
als unrichtig bezeichnet Es gibt eben keine Konſequenz
mehr im Zarenreiche Auch die Komödie der Roſchdjeſtweusky
Flotte geht zu Ende Sie kehrt nach Dſchibuti zurück
Auf dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatz aber hat Feldmarſchall
Oyama mit ſeinen fünf japaniſchen Armeen die gewaltige
Heeresmacht Kuropatkins in der zehntägigen Schlacht bei
Mukden vernichtet Japan hat endgültig die Suprematie in
Oſtaſien errungen und dem Zarenreiche die Pforten zum
Gelben Meere und dem Großen Ozean gewaltſam ver
ſchloſſen Nicht auf dem Gebiete äußerer Expanſion ſondern
auf dem Felde innerer Reform liegt der Weg der Rußland

allein uoch retten kann e
Deutſches Keich

Das Zentrum gibt beim Heeresetat nach
Die Budgetkommiſſion des Reichstages hat geſtern

die Beratung der Heeresvorlage beendet Am Dienstag be
ginnt die zweite Leſung

Zur zweiten Leſung des Geſetzentwurfes über die Friedens
präſenzſtärke in der Budgetkommiſſion des Reichstages
haben die Zentrums mitglieder der Kommiſſion den An
trag geſtellt

1 von der Friedensſtärke 2000 Oekonomiehandwerker
zu ſtreichen die bis zum 31 März 1910 durch Zivilhandwerker
zu erſetzen ſind Die Verminderung der Zahl ſoll mit dem
Erſatze eintreten

2 Die Zahl der vorhandenen Formationen

bei der Jnfanterie 633 Bataillone
bei der Kavallerie auf 510 Eskadrous
bei der Feldartillerie auf 574 Batterien
bei der Fußartillerie auf 40 Bataillone
bei den Pionieren auf 29
hei den Verkehrstruppen auf 12
und beim Train auf 23

in der Weiſe zu erhöhen daß bei der Kavallerie 10 Eskadrons
vom 1 April 1910 bis zum Schlüſſe des Rechnungsjahres 1912
die übriſen Formationen bis zum Schluſſe des Rechnungs
jahres 1909 gebildet werden
W beantragte das Zentrum eine Reſolution folgenden

nhalts
Die finanziellen Wirkungen des Entwurfs eines Geſetzes

betr die Fuiedensſtärke des deutſchen Heeres werden erſt vom
Etat des Jahres 1907 ab zum Ausdruck gelangen

Hendrik Witboi in Sicherheit
Die Frage wo ſich der Kapitän Hendrik Wubor befinde ſcheint

nun dahin beantwortet werden zu können daß er wirklich auf
britiſches Gebiet entkommen iſt Das Haunptblitt der Afrikaner
im Kaplande Ons Land äußert ſich zu der Erklärung engliſcher
Regieruggsblätter daß Hendrik ſtets auf britiſchem Gebiete Aſyl
finden könne dahin Wenn das die Gedonken ſeien die unſere
Regierung beſeelten dann könnten die Deutſchen mit Recht aus
rufen Himmel bewahre uns vor unſeren engliſchen Freunden
Jn einer eingeſchalteten Bemerkung wird mitgeteilt daß der



n

Uebertritt Hendriks auf britiſches Gebiet ſeitdem erfolgt iſt
Dadurch wird beſtätigt was man bisher nur vermukete Jn den
amtlichen Depeſchen des Generals v Trotha wird Hendrik Witboi
zum letzten Mal am 13 Jannar erwähnt

Deutſchland und China
Die Nordd Allg Zig ſchreibt Wir haben ſchon einmal

agrundkoſen Verdächtigungen der deutſchen Politik in
China durch die Times mit aktenmäßigem Material entgegen
treten müſſen Wieder liegt ein derartiger Fall vor Am
29 Januar brachte die Times ans Peking ein Telegramm
wonach Deutſchland jede Gelegenheit ergreife um ſich in innere
chineſiſche Angelegenheiten einzumiſchen Es verlange daß China
ihm die Namen der Gonverneure von Schantung zur Beſtätigung
vorlege und habe ng ſhih bſiong gezwungen vor Abreiſe auf
ſeinen Poſten Herrn v Mumm einen Beſuch zu machen Es
ſind Beweiſe dafür vorhanden daß verſucht worden iſt mit dieſer
Depeſche Mißtrauen gegen Dentſchlands Abſichten ſowohl in
Japan wie in Amerika zu erregen Mit Rückſicht hierauf ver
öffentlichen wir nachſtehend eine telegraphiſche Aeußerung des
Kaiſerl Geſandten in Peking zur Sache

Peking 6 März Wieder gegen Ynngs noch gegen Hus
Ernennung iſt von mir Einſpruch erhoben worden Ein Be
ſtätianngsrecht für Gouvernenrsernennungen habe ich niemals
in Anſpruch genommen Mit Yang habe ich eine Zuſammen
kunft gehaht Das entſprach dem beiderſeitigen Wuncch
perſönliche Fühlung zu gewinnen Glatt erfunden ſind die
von engliſchen Blättern aus chineſiſcher Quelle übernommenen
Behauptungen über dentſche Truppendislokationen längs der
Schantunghahn oder über veue Forderungen die ich an
Dang mit Beziehung auf ſeine Provinz geſtellt haben ſoll

gez Mumm

Kirche und Schule
Jn Halle a S fand geſtern die erſte Konferenz der

preußiſchen Univerſitäts Rektoren zur Veſpre ung
akademiſcher Fragen ſlatt

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Die Beſetzung von Mukden
die am Freitag vormittag 10 Uhr erfolgte wird jetzt amtlich
von japanſſcher Seite beſiät gt

Am Donnerstag
Den neueſten Meldungen zufolge die der ruſſiſche Generalſtab

empfangen hat war am Donnerstag Okus Vormarſch ge
bhemm t Kuropotkins Armee hatte am Donnerstag Mukden noch
nicht verlaſſen obwohl ſie ſich von der Linie am Schaho zurück
gezogen hat Am Freitag wurde Mukden von den Japanern
beſetzt Baron Meyendorffs Rorps hat den langumſtrittenen
PutilowHügel aufuegeben Das ganze Ammeekorps Bilder
ling iſt jetzt ſüdweſtlich von Mukden während Linewitſch
ſüdöſtlich davon Rennenkampiffs Kavallerie zurückzog um
Kaulbars Streitkräfte nordweſtlich von Mukden zu verſtärken
Die ruſſiſchen Truppen ſind fürchterlich erſchöpft Zuverſichtlich
wird geglaubt die Japaner ſeien nicht zahlreich genug um eine
eine halbe Million ſtarke Armee abzuſchneiden

Der ruſſiſche Rückzug
Nach in Toklo eingetroffenen Nachiichten aus dem Haupt

quartier hat die ruſſiſche Rückzugsbewegung ſchon am 6 März
abends begonnen General Nogi iſt am 9 März früh bereits
in Mukden geweſen hat aber auf die Beſetzung dieſes
Platzes keinen militäriſchen Wert gelegt und die
Stadt gleich wieder verlaſſen um ſich nördlich zu wenden
Der Rückmarſch der Ruſſen iſt nicht wie man erſt hier annohm
durch den Druck der beiden Flügelarmeen erfolgt ſondern den
Ausſchiag gab der erfolgreiche Vormarſch des weſtlichen Teiles
der japaniſchen Heereskörper im Zentrum Die ſonſt vor
liegenden Nachrichten klingen noch ſo verworren daß ein end
gültiges Urteil nicht wohl möglich iſt Jedenfalls erſcheint die
Lage Kuropatkins aufs äußerſte gefährdet wenn auch
von einer Umzingelung ſeines Heeres noch nicht ge
ſprochen werden kann

Die Ruffen auf der Flucht nach Norden
Mehreren Petersburger Femilien ſowie den großen

ruſſiſchen Zeitungen ſind Telegramme vom Kriegsſchauplatze zu
gegangen wonach der Kampf bei Mukden an Heftigkeit zu
genommen hat Die ruſſiſchen Truppen verteidigten den Boden
Zoll für Zoll Die Stadt Mukden ſtehe teilweiſe in
Flammen Die Ruſſen ſeien von dem Putilowhügel ver
trieben und hätten den Fluß überſchritten Mit dem Ueberreſte
ſeiner Streitkräfte leiſte Kuropatkin heftigen Widerſtand
Durch die Zerſtörung der Eiſenbahn werde die Entſcheidung
noch ſchneller herbeigeführt werden Es handle ſich nur noch
um eine Frage weniger Stunden Die Kapitulation erſcheine
ſelbſt den beſten Patrioten unvermeidlich Es handle ſich nicht
mehr um eine Frage des Mutes ſondern um die Möglichkeit
die Truppen weiter verproviantieren zu können da der größte
Teil der Proviantvorräte vernichtet iſt Es ſei un
möglich daß Kuropatkin ſich noch länger als zwei Tage halten
kann Der Rückzug von Liniewitſch über Fuſchun habe
bereits den Charakter einer Flucht Die ruſſiſchen Geſchütze
ſeien bis an die Achſen in den Boden eingeſunken infolge des
plötzlich eingeiretenen Tauwetters Die Tſchunchuſen auf den
Berggipfeln belaſtigen fortwährend die ſich durch die Päſſe
zurückziehenden Truppen Liniewitſchs

Waſſenſtillſtand
Wie die Daily Mail erfährt ſoll in den Wandelgängen des

Unterhauſes am Donnerstag um Mitternacht das Gerücht
verbreitet geweſen ſein daß Kuropatkin um einen Waffen
ſtill ſtand gebeten habe

Znrückbernfung des Oſtſeegeſchwaders
Sämtliche Teile der ruſſiſchen Oſtſeeflotte ſollen in die Gegend

des engliſchen Kanals zurückkehren

e

OeſterreichUngarn
Kaiſer Franz Joſef reiſt am 17 nach Peſt um die

Löſung der ungariſchen Kriſis perſönlich in die Hand zu nehmen
Aus Peſt wird der Frkf Zig depeſchiert daß dreizehn

ſächiſche Abgeordnete in Siebenvürgen Ungary ſich
als ſelbſtändige Gruppe organiſierten um bei die
Sachſen berührenden Angelegenheiten einwütig vorzugehen
Die Gruppe wählte den Abg Melzer zum Obmann und be
ſchloß in der liberalen Partei zu verbleiben

Niederlande
Die zweite Kammer im Haag nohm mit den Stimmen

der Rechten gegen die der Linken den Geſetzentwurf betreffend
den höheren Unterricht an deſſen erſter Entwurf durch
die erſte Kammer abgelehnt war und infolgedeſſen zu ihrer Auflöſung geſührt hatte Der zweite Entwurf ſwint im großen und
ganzen mit dem erſten überein

Der ſuangbſgeng Frankreich
er franzöſiſche Automobilklub hatte vor einiger Zeit denPräſidenten der Republik eingeladen dem Gord 3 r

Rennen in Clermont Ferrant beizuwohnen Loubet hat dieſe
Einladung abgelehnt Jnfolgedeſſen können nun auch Souveräne
anderer Staaten oder deren Vertreter zu dem Rennen nicht er
ſcheinen Damit erledigt ſich auch die Frage des Beſuches
des Prinzen Heinrich als Vertreter des deutſchen Kaiſers

Jn der vorgeſtrigen Sitzung der progreſſiſtiſchen Gruppe legte
wie der Köln Ztag aus Paris gemeldet wird der bisherige
Vorſitzende Renault Morlière ſein Amt nieder Zur
Begründung dieſes Schrittes erklärte er ſein bisheriges Ver
weilen auf dem Poſten des Vorſitzenden ſei auf die Notwendig
keit zurückzuführen daß die Gruppe einheitlich gegen das
Kabinett Combes habe zuſammenſtehen müſſen Das
Kabinett Rouvier habe dagegen jetzt gezeigt daß es ſich
angelegen ſein laſſe die Fehler ſeines Vorgängers wieder gut zu
machen Jn wenigen Tagen, führte er weiter aus werden
wir berufen werden uns über die Trennung von Staat
und Kirche auszuſprechen Die Wichtigkeit dieſer Reform
vermag niemand zu verkennen welches auch immer ſeine private
Meinung ſein möge Wir werden ſie in Unabhängigkeit
offen und ehrlich wie es unſere Gewohnheit iſt erörtern
Unſere Nachfolger werden ſo eine wichtige und heikle Aufgabe
haben ſie werden ſie jedoch unter veränderten Bedingungen
löſen können in einer politiſchen Atmoſphäre deren Luft leichter
zu atmen iſt Die Gruppe wird ihren neuen Vorſitzenden
gleich nach der Rückkehr der Kammer ans den bevorſtehenden
kurzen Ferien wählen Renault Morlère erklärte jedoch ſchon
jetzt daß er eine eſwa auf ihn fallende Wiederwahl nicht
annehmen werde

Miniſterpräſident Rowuvier teilte dem Ordensſat der Ehren
legion mit daß der Präſident Loubet weitere Entzichungen
von Ehrenkrenzen nicht unterzeichnen werde daß daher alle
Petitionen und Unterſuchungen von jetzt an zwecklos ſeien Der
Kriegsminiſter Berteaux verweigert auch jede Maßregelung
des Generals Percin Der Ahgeordnete Gunyot de Ville
neu ve Nationoliſt droht infolgedeſſen er werde ſeine Ent
hüllungen über Angebereien fortſetzen

Portnugal
Die Königin Alexandra von England reiſt am Montag nach

Liſſabon wo ſie fünf Tage zu verweilen gedenkt

Groſzbritannien
Noch einer Londoner Depeſche der Voſſ Ztg verdankt die

engliſche Regierung ihren Sieg im Unterhauſe lediglich dem
Umſtande daß die unioniſtiſchen Freihändler für ſie
ſtimmten Sie ſind entſchloſſen der Regierung treu zu bleiben
ſo lange ſie ſich nicht offen ſür den Schytzzoll erklärt gleich wohl
ſtimmten 15 Unioniſten die gegen die Beſteuerung von Leben s
mitteln ſind darunter Lord George Ha milton Horſt und
Elliot mit den Liberolen Die iriſchen Nationaliſten
waren für Chuſchills Antrag während ſich etwa 12 Mitglieder
der Abſtimmung enthielten

Außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung

am Freitag den 10 März 1805
Am Vorſtandstiſche Vorſitzender Profeſſor Dr Dittenberger

die Schriftführer Gygas und Greßler
Es liegt eine Petition des Oberpoſtaſſiſtenten Lange vor die

ſich auf die Abladung von Schutt auf einem Grundſtück bezieht
Die Eingabe wird der Peltitionskommiſſion überwieſen

1 Das Kolleginm fährt in der Beratung des Kämmerei
Haushaltsplanes für 1905 ſort Zur Beratung ſteht das
Kapitel XIX Jnsgemein Dus Kopitel hat 810,39 M Ein
nahme und 131 861,08 M Ausgabe Es wird nach dem Referat
des Stadtv Hofmeiſter verabſchiedet

Stodtv Krüger bittet bei der Gelegenheit um vermehrte
Beſchäft aung der Steinſetzer durch die Stadt

Es folgt die Abſtimmung über den Geſomthonushaltsplan der
mit 7413 515 W in Ennohme und Ausgabe abſchtießzt

Der Etat wird mit 33 gegen 4 ſozialdemotratiſche Stimmen
angenommen

2 Dem Verein Erholungsheim für Frauen und
Mädchen Eingetragener Verein ſoll aus der am 20 Nov
1890 von den damaligen Jnhabern der Keferſteinſchen Papier
handlung der Stadtgemeinde zugewendeten Stiftung zur Er
richtung eines Heims für weibliche alleinſtehende Perſonen ein
unverzinsliches Darlehen von 15,500 M gewährt werden Das
Kapital wird hypothekariſch auf dem vom Verein erworbenen
Hausgrundſtück Weidenplan Nr 20 an dritter Stelle ein
getragen Das Kapital iſt 10 Jahre lang von der Eintragung
in das Grundbuch unkündbar wenn während dieſer Zeit die
Erfüllung der jetzigen ſtatutenmäßigen Zwecke des Vereins
geſichert iſt Nach Ablauf der 10 jährigen Kündigungsfriv
bleibt es dem pflichtwäßigen Ermeſſen des Magiſtrats
überlaſſen ob er das Kapital kündigen will Am
1 November 1903 traten hier eine Anzahl Damen unter dem
Vorſitz des Fräulein Eliſabeth Schollmeyer zu einem Komitee
zuſammen um ein Heim zu gründen in welchem Frauen und
Mädchen der erwerbenden Stände Wohnung und Koſt Erholung
Anregung Belehrung und Unterhaltung ſowie Rat und Hilſe
finden ſollten Auch ſollten Rekonvaleszentinnen Aufnahme und
Aflege im Heim erhalten Dieſes Erholungsheim für Frauen
und Mädchen iſt am 1 November 1803 eröffnet und hat eine
ſteis wachſende Frequenz gehabt Jnzwiſchen hat ſich der Verein
genötigt geſehen für ſeine Zwecke das bisher dem Dr med
Hertzberg gehörige 14 ar 60 qm große Hausgrundſtück Weiden
plan 20 für den Preis von 72,500 Manrz zu erwerben Zwecks
Anzahlung auf den Kanſpreis ſowie um einige bauliche Aende
rungen ausführen zu können hat der Verein gebeten ihm den
Leferſteinſchen Stiſtungsfonds in Höhe von 15,500 Mark als
Schenkung oder als letzte Hypothek ohne Zinſen und auf 10 bis
15 Jahre unkündbar zu überweiſen

Die Verſammlung erklärt noch dem Referate des Stv Probſt
ihr Einverſtändnis mit der Ueberlaſſung des Kapitals in der
geſchiiderten Form

3 Für die Schiller Gedächtnisfeier am 9 Mai 1905
erſcheint es dem Magiſhat daß die Feier in Halle würdig be
gongen wird wie der Vorſitzende als Referent ausführt
Nach den Vorberatungen wird folgende Feſtordnung vorgeſchlagen

P ämienvertetilung
2 Mittags Städtiſche Feier im Stadttheater vor

einem eingeladenen Publikum
Vor der letzteren Veranſtaltung würde die Feier in der

Aula der Univerſität ſtattfinden von wo Rektor und Senat
mit den Vertretern der Studentenſchaft ſich in einem Feſtzuge
zu der ſtädtiſchen Feier im Stadttheater begeben

Für den Abend des 9 Mai iſt eine Feſtvorſtellung im
Siadttheater in Ausſicht genommen welche die Studenten
ſchaft veranſtalten wird Der Reinertag derſelben ſoll dem
Sibillerverbande deutſcher Frauen hier zufließen

Die Studentenſchaft wünſcht die Generaiprobe am 8 Mai
nachmittags abzuhalten und will Schüler und Schülerinnen der
Volksſchnlen einladen ferner wünſcht die Studentenſchaft eine
Wiederholung der Feſivorſtellung am 10 Wigai abends Herr
Theaterdirektor Richards hat ſich mit der Beyntzung des Stadt
theaters zur Schiller Gedächtnisfeier einverſtanden erklärt

Noch Mitteilung des Vorſitzenden des Vereins für Volkswohl
Herrn Profeſſor Dr Kohlſchütter wird beabſichtigt die Er
öffnungsfeier der Leſehalle ebenfalls am 9 Mai zu ver
anſtalten

Die der Stadt zur Laſt fallenden Koſten werden für die Schul
feier bezw Prämienverteilung auf höchſtens 1400 für die
ſtädtiſche Feier im Stadttheater und für die dreimalige Benutzung
des Theaters durch die Studentenſchoft 1100 zuſammen
2500 M geſchätzt Die Feſtſtellung des Spezialprogramms und

1 Vormi ttags Feier in ſämmtlichen Schulen mit f

die Ausführung der fonſtlgen Maßnahmen ſoll in die Hä
einer Kommiſſion gelegt werden beſtebend ans dem Buregſ e
Stadtverordneten Verſammlung den Herren Dittenberg er
Steckner Gygas und Greßler ſowie aus dem O
bürgermeiſter und dem Stadtſchulrat Wünſchenswert r
Vertieter des Vereins für Volkswohl des Schiller Verbande
der Litergriſchen Geſellſchaft und der Studentenſchaft ſowie t

des Stadttheaters und den Herrn Rektor der Univerſigt
zuzuziehen

Stadtv Meyer wünſcht da die eine Generalprobe unmöglf
für die Vollsſchüler und die Schüler der Mittelſchulen ausreſch
nochmalige Gratisgufführungen oder Wiederholungen der General
probe gegebenenfalls auch Gratis Tellaufführungen für e
Schulngend Aus dieſen Gründen beaniragt er eine Erdöhmn

des Kredits 2Auf Anregung des Vorſitzenden ändert Stadtv Meyer ſeinen
Antrag dahin ab daß der Magiſtrat gebelen wird eine Vorlage
im Sinne des Antrages zu machen

Dieſer Antrag wird angenommen
Stodtv Krüger erſucht bei der Prämlierung von einer

Medaillenverteilnng abzuſehen
Daranf werden die verlangten 2500 M genehmigt
Damit ſchließt die außerordentliche Sitzung

Kunſt und Wiſſenſchaft
An dem berühmten Flügelaltar der Liebfrauen

kirche zu Arnſtadt hat der Konſervator der Kunſtdenkmäler
Thüringens Pof Voß jetzt eine Entdeckung gemacbt die zum
erſten Male über den ſo lange vergebens geſuchten Urſprun
dieſes Meiſterwerkes der Thüringiſchen Holzſchnitzkunſt Aufſchin
gibt Voß hat einige der in Holz geſehnitzten und in reſchen
Farben emalten Fiaunren photographieren loſſen und ſie iuf
ſeinen Reiſen mit ähnlichen Schnitzereien und Malereien in den
Sächſiſch Thüringiſchen Ländern verglichen Dieſelbe hörhſſ
merkwürdige Form der Köpfe mit den eigentümlich kugelförmigen
Stirnen und dem ſelig lächelnden Geſichtsausdruck fand der
Gelehrte an mehreren großen und kleinen Holzſchn itzwerken in
Thüringen z B in Tinz bei Gera in Schweinitz bei Pößneg
in den Dörfern Ammerbach Meng und Geoßlöbichen bei Jena
und an anderen Orten Alle dieſe Geſtalten zeigten eine über
raſchende Aehnlichkeit mit einem reich geſchnitzten Altar in dem
Muſenm des Großen Gartens in Dresden Es iſt ein Flügel
oltar welcher aus Merkersdorf im Königreich Sachſen
ſtammt Eine alte Rechnung im Küchenbuch von Werkersdorf
aibt an daß der Altar im Jahre 1504 für 18 Rheiniſche Gulden
von dem Meiſter Jacob zu Altenburg gefeitigt worden
iſt Dieſe Nachricht hatte ſchon Dr Ednard Flechſig in ſeinen
Studien über das Muſeum in Dresden veröffentlicht Dodurch
iſt Voß der Nachweis gelungen daß die ginge Zahl ähnlicher
Sku pturen in den Thüringiſchen Ländern vor allem aber
der herrliche Flügelaliar zu Amnſtodt in der Stodt Alten
burg geſchnitzt und gemalt wo den iſt Der Arnſtädter Altar
ſtammt aus dem Jahre 1498 Er bildet durch dieſen Nachweis
den Höhepunkt einer blühenden Künſtlerſchule die ſich über
große Teile Thüringens und Sachſens verbreitet hat Der
Altar wiid fortan ganz beſonders die Aufmerkſamkeit der Kunſt
freunde auf das freundliche Arnſtadt leuken Die Liebfranen
kirche in welcher der Altar vortrefflich aufgeftellt iſt wurde auf
Anregung des regierenden Fürſten von Schwarzburg Sonders
hauſen vor etwa 20 Jahren durch den berühmten Gotiker Pro
ſeſſor Stier in Hannover in ſehr glücklicher Weiſe reſtauriert
ſo daß des Gotteshaus zu einem der ſchönſten in ganz Thüringen
geworden iſt

Ein Brunnendenkmal für Peter Heinlein
den Erfinder der Taſchenuhr in Nürnberg hat der
Berliner Max Meißner jetzt im weſentlichen vollendet Heinlein
ein Nürnberger Schloſſer der ſeine Erfindung vor 400 Jabren
gemacht hat iſt dargeſtellt in der alten keid omen Handwerker
tracht mit Schurz Den Taſtz kel in der Rechten betrachtet er
ſinnend die von ihm erfundene Uhr in ſeiner Linken Mit dem
Fuß tritt er auf das Uhrengewicht das durch ſeine Erfindung
beſeitigt wurde Die 2 Meter hohe Figur die in Bronze ge
goſſen werden ſoll lehnt ſich an einen Baumſtamm an dem der
alte Schrouhſtock befeſtigt iſt Das Standbild wird ſich auf
einem Poſtament aus Muſchelkalk erheben in deſſen Mitte eine
Kugel ruht als Symbol des Kreislaufes der Zeit Vielleicht
wird man ſie auch für das alte Nürnberger Eilein erklären
Die Kugel iſt umgürtet von einem Bande auf welchem die
24 Stundenzahlen verzeichnet ſtehen Unten am Sockel ſind das
alte und das neue Nürnberger Woppen ſowie das des Deutſchen
Uhrmacherbundes und dwüber die Waſſerſpeier angeb acht
Das Brunnenbecken nebſt Stufen wird aus Kreſſeiner Fichtel
gebirgsgranit hergeſtellt Die ganze Denkmalsanlage erhält eine
Höhe von 5 Metern ſie kommt auf dem Häſners Platz zu ſtehen
Bronzeguß und Steinbildh nerarbeiten werden von Nürnberger
Wieiſtern ausgeführt Die Koſtenſumme beträgt 22,000 M Hier
von zahlt die Stadt Nürnberg 14000 und der Deutſche Uhr
macherbund 8000 M Die Jnſchrift lautet

Dem Erfinder der Taſchenuhr
Peter Heinlein

zum Gerächtnis
die Stadt Nürnberg d d Deutſche Uhrmacher

und

Die Enthüllung findet in den erſten Tagen des Juli ſtatt in
Verbindung mit einer großen Uhrenausſtellung

oh Bühnenchronik Richard Strauß nenueſtes
Werk die ein klige Oper Salome wird in der nächſten
Saiſon ihre Uraufführung an der Hofoper zu Dresden er
leben Das Glück ein eingakkiges Tonmärchen von
Kirchner Muſik von Prochazka fand bei der Erſt
aufführung in Frankfurt a M laut B nur matten
Beif ll Die Verſteigerung der Koſtüme von Helene
Odilon in Wien erzielte dem B B zuſolge ein recht
klägliches Reſuitat Den höctſten Erlös brachte eine Pracht
toilette aus einem erſten Atelier mit 115 Kronen ſonſt wurden
kaum über 80 erzielt Mehrere Toiletten wie Koſtüme blieben
ohne Angebot

r Kleine Mitteilungen Am 9 d M ſtarb inMünchen der preußiſche Hoſphotograch Egon Hauf
tängl Hanſſtängl leitete ſeit Jahren das photographiſche
Atelier der bekannten Hanfſtänglſchen Kunſtanſtalt in München

Der Altmeiſter der Aquarellmalerei in Wien der
jährige Rudolf Alt iſt dieſer Tage ſchwer erkrankt
Noch ärztlichem Ansſpruch dürfte ſein Leben der Voſſ Zig
zufolge wur mehr nach Tagen zählen

Provin zialnachrichten

E Mogdeburg 10 März Verband dentſcher nhändler Kürzlich hielt der Unterverband Provinz Sachſen
des Zentralverbandes der Leder händler Deutſchlands t
diesjährige Generalverſammlung ab Nach Erledigung
Vereins Angelegenheiten hielt der Voſſitzende Gottbeo
Simon ſeinen angekündigten Vortrag über die gegenwär e
Lage des Lederhandels Er ſchilderte die ſeit Jahren ſortaeſbn
Preisſteigerung guf dem Rohledermarkte die zum großen die
durch den ruſſiſch japaniſchen Krieg hervorgerufen ſei da der
beiden Länder fortgeſetzt als ſtarke Käufer den Markt n
überſeeiſchen Häute beeinfluſſen und dadurch unſere deutet
Hänute ſtärker begehrt wurden Nur langſam konnten die Wien
des Garleders folgen bis der Notſtand die Lederſabrild
zwang um nicht fortgeſetzt mit Berluſt zu arbeiten gegen rch
des vorigen Jahres eine weſentliche Preisſteigernng di
zuſetzen Die Schuhfabrikanten die unter dem gleichen ln
verhältnis bisher zu leiden hatten haben in einer in Be
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ig der Schuh und Schäſtefabrikantenſtottgehnidéenſchiond eine Preiserhöbng ihrer Fabrikate von

von en beſchloſſen Nur der Handwerker der nach Maß

enen Verfammlm

i Nel und Reparaturen vollzieht hat es noch nicht gewagt
r ugehen und ſeinen an und für ſich ſchon geringenen dunch die geſchilderte Lage nicht verkürzen zu laſſen

Peribmn dies zu erleichtern und zu ermöglichen eipfabl der
v er das konſumferende Publikum auf die Notwendigkeit

Redn Preiserhöbung durch Verbreitung von Flugblätern ſeitens
einer endſchaft und unter Mitwirkung der Tagespreſſe vorzu
Jerellen Die Verſammlung erklärte ſich damit einſtimmig ein

verſtanden x g tWeißzenfels 9 März Der Lehrerverein beſchloßſte fein 17 Geſchäftsjahr mit 125 Mitgliedern Der Vorſtand
be ſich für das neue Geſchäflsjahr zuſammen aus Seminar
es Stoffel Lehrer Dinſel A Müller P Thieme und Kirſten
f wurden 12 Sitzungen abgehalten Zur Kugler Stiftung
eurden 51 Mark zur Comenius Stiftung 836 Mark abgeführt
Es wurde noch beſchloſſen eine Schillerfeier zu veranſtalten

Zörbig 10 März Städtiſches Der Haushalts
zlan der Kämmereikaſſe unſerer Stadt iſt auf 86 000 Mark
nd der der Schullaſſe auf 34,950 Mark in Einnahmen und
Ausgaben feſtgeſtellt worden An Kommnnalſteuern ſind im
anzen 45,985 Mark aufzubringen weshalb die Steuerzuſchläge
ſie folgt feſtgeſetzt worden ſind 85 Proz von der Staats
einkommenſtener und 105 Proz von der Grund Gebände und
Gewerbeſteuer Superintendent Hahn iſt als Waiſenrat
gewählt worden

Onuedlinburg 10 März ſVerbrannt Das zweijährige
Kind des Weilchhändlers Schneemilch ſpielte in der Abweſenheit
der Eltern mit Streichhölzern Dabei fingen die Kleider des
Kindes Feuer und es erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß es nach
turzer Zeit ſtarb

Heiligenſtadt 10 März Tödlicher Unfall Der Gaſt
wirt Simon Groß aus Sickerode wurde geſtern an dem Wege
von Volkerode als Leiche aufgefunden Er lag mit dem Kopf
nach unten in einem Waſfergraben Sein Stock und ſeine
Katerne logen in der Nähe auf der Straße Groß hat wahr
ſcheinlich in der Dunkelheit den Weg verfehlt und iſt ertrunken

Porkendarf 10 März Verunglückt Jnfolge des
ne ſſen u ters glitt ein Arbeiter beim Eiſenbahnbrückenbau bei
P e of aus ſtürzte in die Tiefe ſn den ſchlammigen Sand
und brach das Genick Der Tod war ſofort eingetreten

Cobnrg 190 März Todesfall Schnulrat Friedrich
Theodor Heckenhayn der frühere langjährige Jnſpektor der
Schulen im Landrats amtsbezirk Coburg iſt geſtern geſtorben
Der Verſtorbene war Verfaſſer verſchiedener Schullehrbücher

O Leipzih 9 März Das Ausländertum aufdeütſchen Hochſchulen Jn der geſtrigen Sitzung der
Stadtverordneten fand ein Antrag Annahme nach welchem der
Rat erſucht wird auf den Senat der Handelshochſchule
nachdrücklichſt einzuwirken daß die Studiengelder für
Ausländer um 50 Proz erhöht werden ſollte die
Univerſität Einſpruch erheben ſo wüßte für die kaufmänniſchen
Vorleſungen und Uebungen die Sprachkurſe und den Beſuch
des Handelstehrſeminars eine Erhöhung der Beiträge eintreten

Der Antrag war der Niederſchlag einer lebhaften Debatte
uber die fortgeſetzte Zunahwe der Ausländer an der Handels
hochſchule Wie Rechtsanwalt Schnauß Reformer heivorhob
waren im letzten Studienjahre die Ausländer auf 300 ge
ſtiegen die Jnländer auf 281 zurückgegangen
Der Redner war der Anſicht daß die Zahl der Ausländer auf
ein beſtimmtes Maß etwa 20 bis 25 Proz herabgemindert
werde Auch beantragte er allerdings mit negativem Esfolg
daß die Stadt ihre der Handelshochſchule gewährte Unter
ſtützung zurückziehe da die Schule wehr dem Auslande als
unſerem Volke nütze Von der Gegenſeite wurde betont daß
die Schule ohne die Ausländer ſchwer beſtehen könne und
Bürgermeiſter Dr Dittrich führte aus man ſei im allgemeinen
faſt überall für Zulaſſung der Ausländer Sie dienten zur
Hebung der Stadt man müſſe daher dafür ſorgen daß ſie ſich
wohl fühlten Leipzig ſei durch ſeine Meſſen weithin im Ans
lande vorteilhaft bekannt dafür ſchicke dieſes ſeine Söhne her
daran möge man nicht rühren Daß das Kollegium dieſen Dar
legungen nicht uneingeſchränkt beiſtimmte zeigt die Annahme
des erwähnten Antrages

Dresden 9 März Bahnverkehr Geſtern mittag
erfolgte zwiſchen Reick und Niederſedlitz die Jnbetriebnahme des
neuen hochgelegten Gleiſes für die Züge von Pirna nach hier
auf eine Strecke von 2 km Der Vodenbacher Perſonenzug der
mittags 12 Uhr 40 Min hier fällig iſt beſuhr als erſter Zug
die neue Strecke

e Vv Öv 2Vermiſchtes
Verhaftung eines Rechtsanwalts Der ehemals bekannte Antiſemit

Rechisanwalt Hertwig Charlottenburg iſt auf Requiſition der
Staatsanwaltſchaft des Landgerichts II in Berlin wegen Unter
ſchlagung verhaftet und in das Moabiter Unterſuchungs
gefängnis gebracht worden Rechtsanwalt Hertwig ſtand erſt
lüngſt wegen Unterſchlagung vor Gericht und wurde zu vier
Monaten Gefängnis verurteilt

Die Schweſter erſchoſſen Jn dem Zittau benachbarten Rohnau
hatte der vierzehnjährige Sohn des Oberfärbers Veſenbruch das
en ſeine zwölfjährige Schweſter mit dem Teſchin zu er

eßen

Eifenbahnunglück Geſtern vormittag entgleiſte auf Bahnhof
Holzwickede aus noch nicht aufgeklärter Urſache bei der Einfahrt
des Güterzuges 7848 die Lokomotive des Zuges Hierdurch
widen hen Güterwagen zur Entgleiſung gebrachtBeim Auflaufen der hinteren Wagen auf den entgleiſten
Bugteil wurde ein Bremſer durch Quetſchung der Bruſt tödlich
Lſert Der Materlalſchaden iſt gering Der Betrieb iſt nicht

t

Undentſches Jn der Neuen Preußiſchen Kreuzzeitung
udel ſich folgende Anzeige

Paeri ienne cher sit d b fam de s ou p t aup enf
au des de 5 ans soins édue instr

adr à Mve la Comtesse Bismarck Varzin
Berlin Reichhotfd Täal Nundſchau die dieſe Anzeige mit Gloſſen verſiebt

ne es beſonders betrübend daß die Mutter der Enkelkinder
Vurg großen Bismarck es für nötig hält ſich in einem deutſchen
und als Minne la Conmtes o Biemarck Varzin zu bezeichnen

id dies ſogar als die Form ihrer Anſchrift anzugeben
Zum Grubenbrand auf der Preußengrube Auf der

n a tube bei Miechowitz wurden die Leichen aller Ver
ulückten außer einer geborgen

dere igenſchändung Auf dem jüdiſchen Friedhof zu Moſchin in

Noſenderg Poſen wurde nachts das Grab des Rentners

erg eö o f de f f ound geraubt ffnet Der Kopf der Leiche wurde abgeſchnitten

p der Typhusepidemie in Landan Nachdem bei dem in
eit f GPfolz in Garniſon liegenden 8 Jufanterie Regiment
iſt tun 29 Januar kein nener Typhusfall mehr vorgeköommen

m die Epidemie als erloſchen angeſehen werden Die Zahl
dar Arniſonlgzarett befindlichen Typhuskranken beträgt noch

laſſen r r 80 Rekonvaleszenten 4 Kranke ſind als geheilt ent
befinden ud der Krankheit erlegen Die Typhusverdächtigen
am 2 i Kch ſeit dem 19 Februar nicht mehr unter Kontrolle
Anſt ung eÄiuar erkrankte noch ein Militärkrankenwärter durch

O Wir leben auf großem Fuße Wir leben ſo ſchreibt der
Ganlois in einem Zeitalter des Sporis und die Aerzte

empfehlen unter anderen Leibesübungen auch ſehr das Spazieren
gehen damit man ſich ſeine Geſundheilt ſeinen guten Teint und
ſeinen guten Appetit erhält Aber wie jedes Ding anch ſeine
Kehrſeite hat iſt die Folge vielen Spazierengebens eine Zungahme
der Länge und Breite des Fußes Ein Schuhmacher der für
die elegante Geſellſchaft arbeitet erklärte ganz melancholiſch
Seit fünf Jahren haben ſich die Stichmaße in Frankreich wie
n England und Amerika merklich vergrößert eine Ve
obachtung die ſicher die Aerzte erfreuen wird

gVerſchüttet Jn der Lanhilleth Grube zu Newport
Wales wurden hier bei einem Einſturz der Schachtdecke

18 Bergleute verſchüttet
Der Eiſenbahnerſtreik in New York Mahon der Präſident

des Bundes der vereinigten Straßen und Eiſenbahnangeſtellten
in New Pork hat erklärt der jetzige New Yorker Aueſtand ſei
ein Mißariff und ſei ohne Ermächtigung des Bundes ins Werk
geſetzt worden Dieſe Erklärung macht den Hoffnungen der
Ausſtändigen auf einen Parallelſtreik der vereinigten Straßen
und Eiſenbahnangeſtellten ein Ende Mehrere hundert Aus
ſtändige die um Wiederanſtellung baten wurden dahin be
ſchieden daß ſie zu warten haben würden bis laut Bewerber
liſte an deren Ende ſie eingetragen worden ſeien die Reihe an
ſie käme Die Polizei hat umfaſſende Vorſichtsmaß egeln ge
troffen da ihr Drohungen bekannt geworden ſind uach denen
für heute Gewaltakte beabſichtigt würden

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrud verboten

12 März Veränderlich normal ſtarke Winde
13 Mär z Wenig verändert abwechſelnd windig
14 März Wolkig trübe milder teils heiter
15 März Vielfach heiter milde Frülingsluft

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Dentſcher Hochſchultag
Eiſenach 11 März Der von allen deutſchen Univerſitäten

Bergaktademien und techniſchen Hochſchulen beſchickte Vertretertag
zur Beratung über einen Zuſammenſchluß aller deutſchen
Studenten und zur Wahrung und Verteidigung der akademiſchen
Freiheit iſt geſtern mit einer Schillerfeier hier im Kaiſerhof
eröfſnet worden

Der Krieg in Oſtaſien
Die Einſchließungsbewegung hat Erfolg

Tokio 10 März Wie Moarſchall Oyama berichtet haben
die Einſchließungsmanöver der Japaner vollkommen
Erfolg gehabt Die Japaner haben eine große Zahl Gefangene
und gewaltige Mengen von Waffen Munition Vorräten und
Kriegsmaterial erbentet Zu genauen Feſtſtellungen fehlt es
aber an Zeit

Die Japaner beſetzen Fuſchun
Tokio 10 März Eine amtliche Milteilung des Marſchalls

Ohyama meldet daß die Beſetzung von Fuſchun in der Nacht
vom 9 d M erfelgte Die Japaner greifen jetzt den Feind der
auf der Höhe nördlich von Fuſchun ſteht an

Die Schlacht bei Mukden
London 10 März Das Reuterſche Bureau meldet aus

Mukden von geſtern 10 Uhr vormittags Die Japaner drängten
geſtern nacht von Süden her über die verlaſſene Ebene
zwiſchen dem Schaho und Hunho vor Gegenwärtig ſpelen
japa niſche Batterien von einem fünf Werſt ſüdlich vom Hunho
gelegenen Punkte einerſeits und von einer anderen am Hunho
ſelbſt Machiapu gegenüber gelegenen Stellung andrerſeits un
abläſſig Fener in der Richtung nach Norden Den Japanern
iſt es gelungen bei Dinſchantun Belagerungsgeſchütze
in Stellung zu bringen von wo ſie unter gleichzeitiger
Verwendung von Mörſern die Beſchießung des Dorfes eröffneten
Finſchautun war geſtern der Schauplatz der blutigſten und ver
zweifeltſten Kämpfe dieſer entſetzlichen Schlacht Sein Beſitz iſt eine
Frage von entſcheidender Wichtigkeit Die Japaner ſtürmten es
wieder und wieder die Ruſſen wurden daraus vertrieben ge
wannen es aber dann wieder zurück Vielfach kam es zum
Handgemenge Die Beſatzung war dem gleichzeitigen Feuer
von vielen hundert Geſchützen ausgeſetzt Dinſchantun
iſt jetzt in den Händen der Japaner die von dort aus ihre Ge
ſchütze auf die Eiſenbahnſtation von Mukden richten
können Sie konzentrieren ihre Angriffe auch auf eine Stelle
zehn Werſt nördlich von Mukden und ſieben Werſt weſtlich der
Eiſenbahn um die Linie der dort ſtehenden ruſſiſchen Teuppen
zu durchbrechen dieſe Truppen abzuſchneiden und ſie zu um
zingeln

Kuropatkins Ende
Nintſchwang 11 März Das Buregau Reuter meldet Nach

hier eingegangenen Meldungen ziehen ſich die Ruſſen anſcheinend
in das Hügelland nordöſtlich von Mukden zurück Der Rückzug
erfolgt ohne alle Ordnung in einzelnen Abteilungen die ſich in
in aller Eile verſchanzen um die Verfolgung aufzuhalten Große
Rückzugsgefechte haben nicht ſtattgefunden Die Ruſſen werden
den Widerſtand in dem rauhen Gelände öſtlich der Eiſen
bahn nicht längere Zeit aufrecht erhallen können da keine
Möglichk it vorliegt ſich Vorräte zu verſchaffen Die
Ruſſen können vielleicht verſuchen durch ein nach Nordoſten
führendes Tal nach Kirin zu entkommen Doch droht ein be
ſonderes japaniſches Korps vom Jaln in dieſer Richtung ſie
abzuſchneiden Kuroki rückt nach Nordweſten vor und dräugt
die Ruſſen auf Nogis Armee zu Die Verluſte auf beiden
Seiten ſind ungehener groß Es wird angegeben daß das
ruſſiſche 16 Korps bei Taſchitſchigo tatſächlich aufgerieben iſt
und daß die Ruſſen bei Linkuanpau 8000 Mann verloren

Kuropatkins Bericht an den Zaren
Petersburg 10 März General Kunropotkin meldet dem

Zaren unter dem heukigen Tige Jn der Nacht zu heute hat
der Rückzug aller unſerer Armeen begonnen Es wurde in
der Nacht nicht gekämpft doch hielt Geſchütz und Gewehrfeuer
die ganze Nacht durch an

Rußland beſtellt ſeine Kohlena uſträge ab
Hamburg 11 März Eine plötzlich eingelanfene Order ver

anloßt die Siſtierung der Kohlenzufuhr an die für Rußland im
hieſigen Hafen befindlichen Dampfer der Paketfahrtgeſellſchaft

Das baltiſche Geſchwader
Petersburg 10 März Meldung der Petersburger Tele

graphen Agentur Heute vormittag war im Generalſtab der
Marine nichts davon bekannt daß das baltiſche Geſchwader
Befehl erhallen habe nach dem engliſchen Kanal zurückzukehren
um dort neue Befehle abzuwarten

Frankreichs Reutralität
Paris 10 März Die Agence Haves meldet Obgleich der

Minſiſterrat noch nicht darüber beraten hat glaubt man Miniſter
des Aeußeren Deleaſſe werde in Erwiderung auf die Anfrage

des Deputierten Preſſenſs über den Aufenthalt des ruſſiſchen
Geſchwaders in der Nähe von Madagaskar oder Dſchibuti dem
nächſt erklären Frankreich werde ſich ſtets beſtreben die
Neutralität unter denſelben Bedingungen zu wahren wie
während des ſpaniſch amerikaniſchen Krieges Was das ruſſiſche
Geſchwader betreffe ſo habe es außerhalb der Territorial
gewäſſer geankert

Die Unruhen in Rußland
Ruſſiſche Reform Polittik

Petersburg 11 März Sämtliche für die Schledlowsky
Kommiſſion gewählten Vertrauensmänner der Arbeiter
wurden verhaftet Die Nachrichten über Unruhen in den
Provinzen mehren ſich erſchreckend An der Wolga wurde
die ſchwäbiſche Kolonie bei Zaritzin überfallen

Petersburg 11 März Die ſtaatlichen Waffenfabriken in
Petersburg ent ließen 40,000 Arbeiter

qccl J

Die Somalis zerſtören die Stadt Merkg
Mombaſſa 10 März Meldung des Renterſchen Bureaus

H er iſt das Geyücht in Umlauf 9000 Somalis hätten die Stadt
Merka an der Benadir Küſte angegriffen und die Einwohner
umgebracht

T

Berlin 11 März Der Tägl Rundſch zufolge wird be
abſichtigt alle zwei Monate einen Ergänzungstransport
nach Südweſtafrika zu ſenden zwecks Erhaltung der im
Aufſtandsgebiet befindlichen Feldtruppen in feldmäßiger Stärke

Berlin 11 März Prinz Albrecht von Preußen hat
12,000 Mark für die Geſchädigten in Südweſtafrika
geſpendet

Berlin 11 März Für die Hoch zeitsgabe der preußi
ſchen Städte an das deutſche Kronprinzenpaar ſind bis jetzt
410,000 Mark aufgebracht worden

Kiei 11 März Der Torpedo Matroſe Niemeyer vom
Sleipner wurde auf der Fabrt von Cartagena nach Genua

über Bord geſpült und ertrank
Zürich 11 März Bei einem Brande in Alterſwis ſind

ein 70 jähriger Mann und ein Knabe die in einer Dachkammer
ſchliefen in den Flammen umgekommen

h

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnvachrichten
Jean Eſchweilerz z für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Hancdlel Gewerbe und Verkehr
Magdeburger Bankverein Die Generalversammlung setzte die

sofort zahlbare Dividende auf 7 Proz fest
Karzer Bankverein A in Blankenburg a H In derGeneralversammlung wurde der Abschluß für 1904 genehmigt iom

Vorstande und Aufsichtsrate Entlastung erteilt und die Verteilung
der sofort zahlbaren Dividende von 8 Proz beschlossen

Maschinen und Armaturen fabrik vorm C Louis Struve
A G in Magdeburg Buckau Der Aufsichtsrat hat beschlossen
eine Dividende von 3 Proz i V 2 Proz in Vorsehlag zu bringen
Über das laufende Geschäft äußert sich äer Vorstand In zufrieden
stellender Weisoe

Rio de Janeiro 9 März Wechsel auf London 13 /16

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von SamuelZielenziger Berlin u Essen 10 März

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 8250 8300 Hohenfels 12,600 12,800Beienrode 9900 10000 IIohenzollern 69050Benthe Aktien 760 7680 Hugo 1525 1600
Burbach 12,000 12,200 Justus I 3425Carlsfund 9700 Kaiseroda 10,050 10,200Desdemona 68751 6950 Neustaßfurt 18 100
Deutschland 1190 1220 Ronnenberg Akt 175090 18090Friedrichs ha 185 90 190 h Salzdetfurt Kaliw A 280 238300
Glückauf Sondersh 16,400 16,500 Salzgitter Vorz 11390Hannov Kali Akt nie Schwarzburger Sal 1000

1890 1925 Siegfried T 3100 3150
Hedwigsburg 12,800 13,000 sSigmundshall 312 e 3171
Heldburg 49 50 Wilhelmshall 14,400 14 600
Heldrungen 45251 4575 Wintershall 12,500
Hercynia 23,100

Von Kaliwerten Hugo zu weiter anziehenden Preisen lebhaft
umgesetzt dagegen Justus Johannashall und Hohenzollern
viedriger

Waren und Produktenberichte
Getreicde Mühlen EKrzeugnisse usw

Berlin 10 März Frühmarkt Weizen märker 173,50 174,00 abBahn Roggen märker 137,00 137,50 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 139 153 schwere 154 164 alles frei I
und ab Bahn russische und Donau 125 136 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 155 162 mittel
146 154 gering 142 145 russ 145 153 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter runder 127 129 türkischer
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 146 151feine und Taubenerbsen 152 168 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 23,50 Roggenmehl No O und 1
loco 16,80 18,00 Weizenkleie 10,80 11,40
10,80 11,40 M ab Mühle

Hamburg 10 März Weizen loco stetig loco holsteinise her
mecklenb 174 176 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussischer 9 Pud 10/15 Febr Abl holstem u
mecklenb 144 146 Gerste ruhig südruss Hafer fest hol
stein u mecklenb Mais ruhig gemischter amerik 99,00
La Plata

An hon 10 März Weizen fest Mais stetig Hafer stetig
erste fest
New Vork 10 Afärz Telegr Roter Winterweizen Loco1181 5 vorige Notierung 119 Mai 112 113 Juli 98 98/2

September 89 901/2 Mais Mai 54 54/5 Juli 53 654/6
September 25 Moehl 3,80 8,80 Getreidefracht 1

éhieago 10 März Telegr Weizen Mai 118/2 1137/8 Juli
92/2 94/6 Mais Mai 48 48

Stroh Hen ete
Halle 11 Mürz Rericht äber Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

Westphal Preise für 60 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhren frei Hot hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetat Roggen Langstroh

n 2,00 2,25 2,50 Mascohinenstroh k Papierkabriken
oggenstroh 1,70 Weizenstroh 1,60 zu Streuzweeken 1,75 2,20

Breitdruseh 1,65 Wiesenheu hiesiges oder Thüäringer beste
Sorten 4,25 4,50 4,75 fremde Sorten holländiseche oder bayriseche
3,50 4 4,25 Kleeheu erster Schnitt beste Sorten 4,25 4,50 4,75
fremde Sorten holl u französ Torfstreu in200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,15 in einzelnen Ballen vom
Lager hier 1,656 Häcksel gesund und trocken bei Partien frei
Bahn hier 2,15 im einzelnen vom Lager hier 2,65

Knrtoftelmehl und Stärke
Berlin 10 März Kartoffelstarke 26,75 27,25 Kartoktelmehl

Roggenkleie

26,75 27,25 Feuchte Stärke 15,40 M
AMAagdeburg 10 März Prima Kartotfelmehl und Stärke für100 kg 28 do M



Hamburg 10 März Kartofk 5028 Kartotteimehi 28 28 de e a ob Paris 10 März Sehlubberi nre 29 26,50 Superior Meni 28 26,50 uperior a 50,00 Mai Aug 1000 See en o klau März 50,00 fontein 8,06 Transvaal Minieow Fori 10 März Telog 1,87 Eas W ning and Gold EstatesUandurgz 10 März men Katles do Rohe und Brothers h z Sehmnais Western steam 7,25 7,30 Rand 8,13 Randmines 10,03 8hebas 979 z Chartereq

März 84,25 Gd Mai 34,50 Gd So geog ayerage santos 10 März Feiegr Sehv pt 3520 Der 55,75 G 7,10 17 Schmalz Mai 6,965 7,02 Juli SschihsnnehrichtHamburg 10 März Kaffee behauptet U Chemisgehe Prodnkt Bewegung der Dampfer der De tenAmsterdam 10 März Java Kullee msatz 2500 Sack London 9 März Chilisalp ord ikte R P D Kronprinz utsehen Ost Afräka trHavre i0 März eher h ordinary 32,50 salp ord 11 sh 12 raff 11 sh 3 d R P D Gouven z auf Heimreise am 8 Mär von int

a ve re t eimreiseper März 12,00 Mai 4250 Sept 43,25 b l gang antos Breman 40 r Bnaonmwolle R P D Prinzregent a 8 Mir r on koren x
ig äürz Baumwolle still 8 März Dover pa SaldZucker Liverpool 10 Mä ztiil p middl loco 394 Passiert

a Reäceene e 9690 Javazueker loco 15 sh 9 d 8 000 davon fur Spebnietion v En per o e enden Wasserstände bedeutet über unter Nulloco 165 sh ruhig e matt uhig t t Tendenz uParis 10 März Rohzuek i Amerikanische di Saale und Vnstrut tHis 37,00 Weißer Zucker eker matt 8890 neuo Kondition 36,75 Febr März 53 82 ordinary Lieferungen ruhbig Februar 4,03 Artern Bruek W hflau No 3 kür 100 ,03 März April 4,05 A s enpegel 9 März 0ver Maj Aug 42 per Juli Aug 42 per Okt kg r März 41 Juni Juli 409 Juli August 4 16 A pril Mai 4,07 Mai Juni /09 Weißenfels Oberpegel 42 3 10 Mlärz 27
Jan 34 4,12 Okt Nov 4,13 d ,10 Aungust Septbr 4 Sept Okibr do Upterpegel J 672 58 63

Nordhausen 10 dIt Spiritus Manehester 10 März 12r Water Taylor Trotha 10 M a 0,90wah a hreanerel v W r t vol fär 100 kg ohne t courante Qualität 75/8 30r d er de ver Gute Allen de 9 48 u a S
Hamburg 10 März 8i gl 40 9 Vol 65,50 67 50 D r Mook gourante Qualität 72 m sere Qualität h4 nterpegel D 9 2,52Ikinson 9 32r W 40r Mule Mayall s 40r DMe Bernbur 28 2,1024 25 Aprit diai 2 iritus ruhig März 24 25 M ärx 4 i n r Warpeops Lees 8 22 r dio S2 pril 36r Warpeo s 8 36r Warpeops Rowl Kalbe Obe 41 64 1,78 12Au e r März Spiritus ruhig März 42,75 April 42,75 SCour Aue k /8 r Honvle Weston dmm dor Pond do n 1,70 i J 14

ept Dez 42,75 April 42,75 Mai Tendenz fest yards 16 grey printers aus 32r/46r 218 Der W 2 1 30 e i al 1etrolenm er Wasserstand von Trotha bekfi o eh 1n e e Petroleum fest Stand white loco 5,80 rer 10 März snher 5140 Br 80 90 Molda efindet sich im Abendblatt
weiß loco 18,50 be rer e Ratliniertes Type W don 10 März Silber 27/10 u L e

X Br er März r s te f3 Aue
per diai Juni 19,50 Ruhig r März 18,50 Br per April 18 75 t Sagen W rer Bankaainn 82 r S r e V e n Mir FalſſW
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